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Antrag auf Ausstellung einer Fairtrade-Lizenz
HINWEIS: Bitte die Abschnitte A-D ausfüllen und den unterschriebenen Antrag zusammen mit einer Kopie des  Handelsregisterauszugs per E-Mail, Fax oder postalisch an folgende Adresse schicken:

TransFair e.V., Remigiusstraße 21, 50937 Köln, Fax: 0221 / 94 20 40 40, 
E-Mail: registration@fairtrade-deutschland.de
	          GRUNDLAGEN DER ARBEIT VON FAIRTRADE


	Fairtrade versteht sich als Handelspartnerschaft, die auf Dialog, Transparenz und Respekt beruht. Sie stärkt die Position benachteiligter ProduzentInnen und ArbeiterInnen in Entwicklungsländern im internationalen Handel und eröffnet ihnen größere Gestaltungsmöglichkeiten für  ihre Zukunft.

Damit leistet Fairtrade einen Beitrag zur Armutsbekämpfung, zur nachhaltigen Entwicklung und zu mehr Handelsgerechtigkeit. 
Die Vertragsparteien stimmen darin überein, dass die Beteiligung am Fairen Handel zu einer fairen Geschäftspolitik verpflichtet und bekennen sich zu ihrer gesellschaftlichen Verantwortung. Sie halten in allen Bereichen ihrer Geschäfts​praxis internationale Standards ein, wie die Deklaration der Menschen​rechte der Vereinten Nationen (UN),  die Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) und die OECD Richtlinien für multinationale Unternehmen. 

1. Das primäre Ziel der Zusammenarbeit von Fairtrade mit seinen Geschäftspartnern ist die Förderung von benachteiligten Produzenten und Arbeitern in Entwicklungsländern.

2. Fairtrade basiert auf  direkter und persönlicher Verbindung zwischen Geschäftspartnern in Deutschland und Lieferanten von Fairtrade-Produkten in Entwicklungsländern. Direkter Austausch zwischen den Akteuren ist wünschenswert und soll gefördert werden.

3. Fairtrade steht für ein ganzheitliches Verständnis der Produktions- und Lieferkette und für die gegenseitige Rücksichtnahme auf eine gleichberechtigte Wahrung der Interessen aller beteiligten Akteure.

4. Fairtrade zielt auf die Verbesserung der Wertschöpfungsprozesse von Produzentenorganisationen in Entwicklungsländern. Einen wichtigen Beitrag hierzu leistet die Weiterbildung und -entwicklung der Produzentenorganisationen durch gegenseitigen Austausch von Wissen und Erfahrungen, z.B. in Bezug auf Herstellungsprozesse, Qualitätsmanagement, Beschaffungs- und Nachfragebedingungen.

5. Fairtrade steht für langfristige Lieferbeziehungen und möglichst kurze und direkte Wege von Fairtrade-Produkten: Vom Anbau im Ursprungsland bis hin zu den Geschäftspartnern. Dies bietet Fairtrade-Produzenten ein Höchstmaß an Stabilität und Sicherheit.

6. Fairtrade soll ein Instrument zur aktiven Übernahme von sozialer Verantwortung im internationalen Handel und Teil einer umfassenden unternehmerischen Corporate Social Responsibility (CSR) werden. 

7. Fairtrade steht für ein  Höchstmaß an Transparenz und Glaubwürdigkeit. Dies setzt den offenen und verbindlichen Dialog zwischen Geschäftspartnern und Fairtrade voraus, insbesondere bei grundlegenden Entscheidungen über die Fairtrade-Aktivitäten.




	A          ALLGEMEINE INFORMATIONEN

	Vollständiger Name der Firma
	

	Adresse (Firmensitz)
	

	Telefon, Fax
	

	E-Mail, Website
	

	Ihre Firma wird vertreten durch (vertragsunterzeichnende Person):
	Name:
	Telefon:

	
	E-Mail:

	
	Funktion:

	Ansprechpartner für Marketing/Vertrieb, Fairtrade-Produktentwicklung und Verpackungsfragen:
	Name:
	Telefon:

	
	E-Mail:

	
	Funktion:

	Ansprechpartner für Quartalsmeldungen der Fairtrade-Verkäufe:
	Name:
	Telefon:

	
	E-Mail:

	
	Funktion:

	Ggf. weitere Ansprechpartner
	Name:
	Telefon:

	
	E-Mail:

	
	Funktion:

	Welche Kontaktdaten sollen auf der TransFair-Webseite veröffentlicht werden?


	Name:
	Telefon:

	
	Adresse:

	
	Webseite:
	E-Mail:

	Bestehen Lizenzverträge mit Fairtrade in anderen Ländern?
	

	Eintrag ins Handelsregister (Ort, Datum, Name)

Bitte eine Kopie des Handelsregisterauszugs beilegen
	


	B          ANGABEN ZUM VERTRIEB DER FAIRTRADE-PRODUKTE

	Welche Fairtrade-Produkte sollen vermarktet werden (z.B. Röstkaffee)
	

	Unter welcher Marke sollen die Fairtrade-Produkte vertrieben werden (bitte Markennamen und –inhaber angeben)?
	 Markenname:
	Inhaber (ggf. laut Markenregister):

	Spezielle/s Marktsegment/e der Fairtrade-Produkte

	( LEH*                     ( Discount        ( GV*
( Textilhandel          ( Andere: _____________________

*LEH = Lebensmitteleinzelhandel; GV = Großverbrauch (z.B. Bäckereien, Coffee-Shops, Kantinen, Büros und öffentlichen Einrichtungen, Hotellerie, Gastronomie, Tankstellen)

	Haben Sie bereits Kunden für die Fairtrade-Produkte? Wenn ja, welche?
	

	Geschätzte Absatzmenge der Fairtrade-Produkte pro Kalenderjahr?
	Jahr 1:
	Jahr 2:
	Jahr 3:

	In welchen Ländern möchten Sie die Fairtrade-Produkte zu Beginn verkaufen (weitere Länder können später ergänzt werden)?
	

	Wurden oder werden bereits Produkte mit dem Fairtrade-Siegel vermarktet? Wenn ja, welche?
	


	C          ANGABEN ZUR HERSTELLUNG / VERARBEITUNG DER FAIRTRADE-PRODUKTE

	Möchten Sie die Faitrade-Produkte selbst herstellen (einschließlich abfüllen, verpacken oder umverpacken der Ware) oder bereits fertig verpackt bei einem anderen Lizenznehmer bezogen werden (bitte Namen angeben)?


	( Waren werden selbst hergestellt/verarbeitet
( Waren werden fertig verpackt bezogen von:

	
	Firmenname:
	FLO-ID:

	Woher sollen die Fairtrade-Rohwaren bezogen werden (ggf. Angabe der Firma und Zertifizierungs-ID)?


	Produkt/Rohware
	Firmenname
	FLO-ID

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	



	D          UNTERSCHRIFT DES ANTRAGSTELLERS

	Datum, Name in Druckbuchstaben
	

	Unterschrift
	


	E          GENEHMIGUNG (bitte nicht ausfüllen)

	Erforderliche Verträge
	   ( LV                                ( ZV

	Bestimmungsländer genehmigt
	   ( ja                                  ( nein

	Name Mitarbeiter
	

	Datum, Unterschrift
	





WICHTIGER HINWEIS: Wenn Sie Fairtrade-Produkte selbst verarbeiten (einschließlich abfüllen, verpacken oder umverpacken der Ware) und/oder Fairtrade-Waren direkt aus dem Ursprungsland importieren möchten, benötigen Sie einen Zertifizierungsvertrag von FLO-CERT GmbH. Bitte kontaktieren Sie hierzu � HYPERLINK "mailto:applications@flo-cert.net" �applications@flo-cert.net�. Bei Rückfragen hilft Ihnen Frau Julia Eismann unter 0228-2493-209 oder j.eismann@flo-cert.net weiter.
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